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Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags .
Bestellpreis vierteljährlich 1 Mk . 10 Pfg . Bei allen rvüri-
tembergischen Postanstalten und Boten im Orts - und Nach¬
barortsverkehr vierteljährlich 1 Mk. 1b Pfg . ; außerhalb des¬

selben 1 Mk. 20 Pfg . ; hiezu 15 Pfg . Bestellgeld .

Anzeigers
str WMa) >l»d Umgebung.

Die Einrückungsgebühr
beträgt für die einspaltige Petitzeile oder deren Raum 8 Pfg ..
auswärts 10 Pfg ., Reklamezeile 20 Pfg . Anzeigen müssen
den Tag zuvor aufgegeben werden ; bei Wiederholungen ent¬

sprechender Rabatt .

KieZu : Illustriertes Sonntugsblult unö während der Scnson Arntiiche Iremöenl
'
iste .

Nr . 67 Samstag , den 5 . Juni 1915 I 51 . Jahrgang .
Deutsches Kapital in feindlichem Sold

G . v . Skal schreibt unter dem 1 . Mai aus
New -Iork :

Während man in Deutschland mit Recht dar¬
über entrüstet ist, daß die Vereinigten Staaten
den Feinden des Reiches Kampfmittel aller Art
liefern , sollte man auch wissen , daß deutsche
Fabriken in Amerika , die von Deut¬
schen geleitet werden, sich nicht entblöden, an
diesem schmählichen Handel teilzunehmen und
Material zu liefern , das gegen ihre im
Kampfe für das Vaterland stehenden Brüder zur
Verwendung kommt . Für heute werden zwei
Beispiele genügen.

Die Allis -Chalmers Company in Milwaukee
fertigt Schrapnellhülsen für die Bethlehem Steel
Works an . Der Vertrag sieht eine Lieferung
großer Mengen vor . Jedermann weiß, daß die
Bethlehem Steel Co. ausschließlich für die Alliierten
liefert . Die Allis - Chamers Co . wurde, wenigstens
zum Teil, von Deutschen gegründet, und an ihrer
Spitze steht als Präsident ein Herr Otto Falk ,
der in Deutschland geboren wurde . Ob er noch
deutscher Staatsbürger ist, läßt sich nicht feststellen .
Er macht keinen Hehl daraus, daß er durch
Lieferung der Geschosse, durch die deutsche Sol¬
daten verwundet oder getötet werden, viel Geld
zu verdienen hofft.

Die Bosch Magneto Company in Springfield ,
Massachusetts, liefert große Mengen ihrer Erzeug¬
nisse nach Kanada . Diese Firma arbeitet ganz
mit deutschem Kapital, steht unter der Leitung von
Deutschen und ist eine Filiale der bekannten deut¬
schen Firma gleichen Namens in Stuttgart . Sie
entschuldigt sich damit, daß die Bestellungen von
amerikanischen Firmen gemacht werden und aus
ihnen nicht erkenntlich sei , daß das Material für
Kriegszwecke gebraucht wird . Der Vorwand ist
nicht stichhaltig , weil die Lieferungen viel umfang¬
reicher sind, als durch den normalen Bedarf aus
Kanada gerechtfertigt erscheint . Daß die Firma
genau weiß , worum es sich handelt, geht aus ihrer
Behauptung hervor , sie habe die Bestellungen nur

angenommen, um die Lieferungen zu verzögern und
dadurch die Alliierten in Verlegenheit zu bringen. (?)
Diese Firma versendet gedruckte Rundschreiben, in
denen geschildert wird , wie das Mutterhaus für
die Angehörigen der im Felde befindlichen An¬
gehörigen sorgt . Auch sammelt sie non ihren
hiesigen Arbeitern Beiträge für diesen Zweck, die
ganz gern von ihrem Lohn abgeben, sich aber
darüber ärgern , daß sie gleichzeitig an der Her¬
stellung von Waren arbeiten müssen , die für den
Feind bestimmt sind . Der Leiter der amerikanischen
Filiale ist der deutsche Staatsbürger OttoF . Heins .

(Vielleicht wäre es angebracht, diese und andere
Firmen auf § 89 des deutschen Strafgesetzbuches
aufmerksam zu machen . Dieser Paragraph lautet :
„ Ein Deutscher , welcher vorsätzlich wegen eines
gegen das Deutsche Reich ausgebrochenen Kriegs
einer feindlichen Macht Vorschub leistet oder der
Kriegsmacht des Deutschen Reiches oder der Bundes¬
genossen desselben Nachteil zufügt , wird wegen
Landesverrat mit Zuchthaus bis zu zehn Jahren
oder mit Festungshaft von gleicher Dauer bestraft."
Schriftleitung .)

* **
ttr . mss . Robert Bosch in Stuttgart versendet

an die Presse eine Erklärung , worin er zu der
oben erhobenen Anschuldigung folgendes bemerkt :

Auf diese völlig ungerechtfertigten Angriffe habe
ich zu erklären, daß nach dem mir zu Gebote
stehenden Einblick in die geschäftlichen Verhältnisse
der amerikanischen Firma, nach ihrer ganzen Ein¬
richtung und insbesondere nach der Persönlichkeit
ihres Leiters keinerlei Verstoß dieser Firma
gegen die deutschen Interessen in Frage kommen
kann . Damit entfallen von selbst alle gegen meine
hiesige Firma abgeleiteten Vorwürfe , ohne daß ich
auf die Frage näher einzugehen brauche, welcher
persönliche und organisatorische Zusammenhang
überhaupt zwischen meiner und der amerikanischen
Firma besteht . Im übrigen habe ich, um allem
weiteren Gerede die Spitze abzubrechen, bereits
meinerseits die zuständige Behörde angerusen, um
ihr an Hand des vorliegenden Materials die
völlige Grundlosigkeit der erhobenen Anschuldigung

nachzuweisen . Von dem Ergebnis dieses Ver¬
fahrens iverde ich seinerzeit der Oeffentlichkeit
wieder Kenntnis geben .

Die Tagesberichte .
Großes Hauptquartier, 3 . Juni . (WTB .

Amtlich .) Westl . Kriegsschauplatz: Um den von
den Engländern besetzten stark ausgebauten Ort
Kooge etwa 3 Km . östlich von Dpern entwickelte
sich ein Kampf , der einen günstigen Verlauf nimmt .
Wir sahen uns gezwungen, den Turm der Martins¬
kirche in Upern , auf dem feindliche Artillerie¬
beobachtungsstellen erkannt waren , gestern zu be¬
seitigen .

In der Gegend nördlich von Arras mar die
die Kampftätigkeit auf der Front Souchez-Neuville
und südlich wieder sehr lebhaft . Die Franzosen
setzten des Nachmittags und in der Nacht mehrfach
zu größerem Angriff an, die an einzelnen Stellen
zu erbitterten Nahkämpfen führten . Ueberall er¬
litten die Franzosen die schwersten Verluste, ohne
irgendwelche Vorteile zu erringen . Um den Besitz
der Zuckerfabrik bei Souchez wird noch dauernd
gekämpft .

Das Feuer der französischen Artillerie auf die
hinter unserer Stellung liegenden Ortschaften for¬
derte unter den frauz Einwohnern gestern wieder
zahlreiche Opfer , so zum Beispiel in Vngres , wo
5 Männer, 15 Frauen und 10 Kinder und in
Mericourt , wo 2 Frauen getötet oder verletzt
wurden .

Im Priesterwalde sind die Kämpfe noch nicht
abgeschlossen .

In den Vogesen bewarfen unsere Flieger den
Etappenort und Eisenbahnknotenpunkt Remiremont
und feindliche Truppenlager beim Hoheneck mit
Bomben . Kleine örtliche Gefechte entstanden heute
Nacht in der Gegend des Fechttales bei Metzeral .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert .

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die Festung Przemysl ist heute früh.

Der Flieget ;.
3) Novelle von Friedrich Rorsger .

Um 3 Uhr wurde Theo durch eine Ordonnanz
geweckt . Er sollte um 4 Uhr zu einer Erkundigungs¬
fahrt aufsteigen . Er machte alles fertig, setzte noch
ein paar Zeilen unter den Brief an seine Mutter,
und begab sich dann eiligst zu dem Schuppen .
Dort herrschte bereits reges Leben. Er fand seinen
Apparat bereits fertig zum Aufstieg. Nachdem er
alles noch einmal in Augenschein genommen und
Seprüft hatte , meldete er sich bei seinem Vorge-
setzten, um seine Befehle in Empfang zu nehmen.
Theo notierte sich alles genau und dachte bei sich,

sollen schon mit dir zufrieden sein . — Er be-
Mg den Riesenvogel, genau 4 Uhr war es, als
er über den Rasen dahinfegte. Der Flugplatz
wurde kleiner und kleiner . er war ver¬
schwunden.

Unter ihm schien noch alles im tiefsten Schlafe
M liegen . Der Höhenmesser zeigte 1800 Meter ;" befand sich über dem Meere . — Näher und
"uher kam er seinem Ziel. Er zeichnete und photo¬
graphierte , ^«unterbrochen. Jetzt befand sich Theo
8" ade über der Stadt . Ein Druck auf den rechten
Hebel und zischend durchfuhr die erste Bombe die

— drei. Er beobachtete die Wirkung
U)ch das Glas . Gut hatten diese drei schwarzen
arger ihre Sache gemacht . Gerade als er einen

neuen Film einsetzen wollte, platzte unter ihm eine
feindliche Granate. Höher I Der Motor arbeitete,
aber er stieg nicht mehr. Was war das ? Jetzt
setzte der Motor aus . Sollte er getroffen sein ?
Theo bog sich vor ; er erblaßte . Ein Granat,
splitter hätte die Kühlung zerschlagen und der Ver¬
gaser war dadurch undicht geworden. Nur Ruhe .
Aber er sank . Im Notfälle konnte er die rettende
Küste noch erreichen . In einer Höhe von 1500 m
stoppte er den Motor ab und ging zum Gleitflug
über . Es war auf Leben und Tod . Die Küste
rückte näher und näher . Auf einmal arbeitete der
Motor wieder ein wenig, und glücklich erreichte er
die erste Vorpostenlinie . Es war 8 Uhr 15 Min . ,
als er hart mit dem Apparat aufschlug , eine schwere
Landung, doch immer noch besser als auf See . —
Theo begab sich sofort zu Hauptmann Pilsach , um
ihm Meldung zu erstatten . Hauptmann Pilsach
hörte gespannt zu, dann sagte er, ihm die Hand
drückend : „ Sehr gut haben Sie das gemacht , ich
werde Sie zum Leutnant vorschlagen, und wenn
die Aufnahmen auch noch gilt gelungen und wert¬
voll für die Artillerie sind, dann ist Ihnen das
Eiserne Kreuz erster und zweiter Klaffe gewiß.
Guten Morgen ! " Theo vergaß ganz , den Gruß
zu erwiedern, alles um ihn herum drehte sich.
Er — Leutnant Theo v . Rottammer, er vermochte
es nicht zu sagen . Den ganzen Nachmittag schwelgte
er in dem übergroßen Glücke. Bevor er jedoch
etwas Näheres nach Hause berichtete , wollte er

erst den Bescheid von Hauptmann Pilsach ab-
warten . Am Abend erfuhr er im Casino , daß
er zum Leutnant eingegeben und zur Dekoration
vorgeschlagen sei . Wie würde sich seine Mutter
freuen, Theo mit solchen Ehren überhäuft zu wissen .
Er schrieb noch einen Brief an Willibald, dann
ging er zu Bett.

Der Apparat war von Mannschaften eingebracht
worden, und die Monteure arbeiteten schon eifrig
an der Wiederherstellung , als Theo am nächsten
Morgen erschien . Der Schaden war nicht allzu
ernster Natur gewesen , und um die Mittagszeit
unternahm er bereits einen Probeflug, welcher zu
seiner vollen Befriedigung ausfiel .

Bei seiner Rückkehr fand er einen Brief vvr,der ihn sofort zu Hauptmann Pilsach berief. Dieserteilte ihm mit, daß er sich für heute abend um
7 tthr bereit halten möchte, es handle sich um
einen Aufklärungsflug auf See.

Es war ziemlich bewölkt , aber windstill. Theo
war über eine Karte gebeugt und studierte eifrig
die Küste . Er befand sich nur 900 m hoch, aber
er konnte nicht viel sehen . Das Meer lag still
und träge unter ihm , und nur hin und wieder
sah er ein kleines Fischerboot, welches zum Nacht¬
fang ausfuhr. Theo ging noch tiefer . An der
Küste bemerkte er verschiedene wichtige militärische
Punkte und war gerade bemüht, dieselben in seine
Karten einzuzeichnen , als es unter ihm plötzlich
lebendig wurde . Pfeifend fuhren die Geschosse



nachdem in den Nachtstunden die sich « och
haltenden Werke der Nordfront gestürmt
waren , von uns genommen worden . Die
Beute ist noch nicht zu übersehen Gegen¬
angriffe der Russen gegen die Angriffskolonne und
unsere Stellung östlich von Jaroslau scheiterten
vollständig.

Die Armee des Generals v . Linsingen dringt
in Richtung Zydaczow, nordöstlich Stryi vor und
kämpft um den Dnjestrabschnitt westlich Nikolajow .

Die Beute der Schlacht bei Stryi ist auf
« « Offiziere , 1217S Mann Gefangene ,
14 Geschütze und 3S Maschinengewehre
gestiegen .

Oberste Heeresleitung .

(Freitag den 4. Juni )

Westlicher Kriegsschauplatz .
Schloß und Ort Hoogs östlich von Apern ist

bis auf wenige Häuser am Westrand von uns
gestürmt. Englische Gegenangriffe wurden abge¬
schlagen . Oestlich Givenchy gelang es gestern
abend englischen Truppen in unsere Stellungen
einzudringen. Ein Gegenangriff warf den Feind
unter schweren Verlusten hinaus, 3 englische Ma¬
schinengewehre blieben in unserer Hand . Die
Stellung ist lückenlos in unserm Besitz . Die Zucker¬
fabrik Souchez ist nach hin und herwogendem
Kampfe von uns besetzt. An der Bahn westlich
Souchez ist der Kampf noch im Gange .

Im Priesterwalde ist der Kampf abgeschlossen .
Es ist uns gelungen den größten Teil der ver¬
lorenen Gräben wieder zu gewinnen.

Oestlicher Kriegsschauplatz
Russische Abteilungen wurden durch unsere

Kavallerie aus den Ortschaften Lenen und Schrun¬
den 60 — 70 Km. östlich Libau vertrieben . In
der Gegend Rawdsjany westlich Kurschany und
bei Sawdinike an der Dubissa scheiterten russische
Angriffe.

Südöstlicher Kriegsschauplatz .
Unsere Truppen haben nach Kampf die Orte

östlich von Przemysl und nach Nordost anschließend
die Linie Bolestraszyce - Torki -Podriacs - Läarcawa
erreicht. Die Beute aus dem Fall Przemysl ist
noch nicht festgestellt . Es ergibt sich nach Aussage
von Gefangenen verschiedener Truppenteile , daß
die Russen für die Nacht vom 2 . bis 3 . Juni
in der Przemysl gestürmt wurde, gegen die ganze
Front der Armee des Generals v . Mackensen einen
allgemeinen Angriff eingeleitet hatten .

Die Offensieve ist schon in ihren Anfängen
vollkommen gescheitert . 22 Kilometer östlich Prze¬
mysl stürmten deutsche Truppen unter General
von der Marwitz die Höhen beiderseits Mysla-
tycze . Die Armee des Generals von Linsingen
ist im Begriff , den Unterlauf des Stryi nordöstlich
des gleichnamigen Ortes zu überschreiten.

Oberste Heeresleitung .

rechts und links an ihm vorbei . Jetzt stieg er
rapid. Schon bei 1500 m hatten ihn die Wolken
schützend ausgenommen. Wenn er es mit Artillerie
zu tun gehabt hätte , wäre er bei der geringen
Höhe wohl kaum mit dein Leben davongekommen.
Er hatte alles , die Zeichnungen waren ja geradezu
glänzend heute. Er trat den Rückweg an , ruhig
und leicht glitt der Riesenvogel durch die Wolken.
Theo träumte von seinem Glücke : Leutnant Theo
v . Rottammer, das Eiserne Kreuz erster und zweiter
Klasse . Dann schweiften seine Gedanken heim
zum Elternhaus. . . .

Plötzlich wurde er durch einen kurzen , scharfen
Knall aus seiner Träumerei emporgeschreckt . Er
horchte . Er vernahm ein Geräusch, es kam näher
und näher , jetzt hörte er das Geknatter von Mo¬
toren . Theo trieb sofort seinen Apparat in die
Höhe, hinein ins Verderben I Ein furchtbarer Zu¬
sammenstoß! Im letzten Moment sah er noch,
daß es ein feindliches Flugzeug gewesen war, dann
stürzten sie beide senkrecht hinab in die Tiefe.

Theo sollte gegen 9 Uhr zurück sein . Es war
bereits 10 Uhr vorbei. Hauptmann Pilsach ging
unruhig im Zimmer auf und ab . Cs verrann
Stunde auf Stunde . Am nächsten Morgen über¬
gab Hauptmann Pilsach seinem Adjutanten das
Leutnantspatent von Theo v . Rottammer und die
zwei schlichten Kreuze mit den Worten : „ Senden
Sie es seiner Mutter, es wird ihr ein Trost in
ihrem Unglück sein ! Armer Junge ! " —

— Ende . —

Kriegsnachrichlen .
Neutrale Stimme über die Eroberung

von Przemysl .
Amsterdam, 4 . Juni . Das „ Handelsblad"

schreibt : Die Eroberung Przemysls ist nicht nur
von strategischer Bedeutung für die Deutschen und
Oesterreicher, sie wird zweifellos auch einen großen
moralischen Einfluß auf die Heere haben . Die
Bedrohung Lembergs wird nun sehr viel ernster,
zumal die Oesterreicher auch den bei Stryi ge¬
wonnenen Erfolg durch die Eroberung der Stell¬
ungen zwischen Drohobycz und Stryj fortsetzen
konnten . Die Befreiung Ostgaliziens ist um einen
großen Schritt näher gerückt.

Wie in Rußland der Rückzug
verschleiert wird

Berlin , 4 . Juni . Zur Räumung Ostgaliziens
nnd zur Eindrückung der Südfront der Russen
heißt es in einem Wiener Telegramm des „Verl.
Tagbl. " : Durch Hinweise auf strategische Neu¬
ergebnisse und namentlich auf eine infolge des
Eingreifens Italiens notwendig gewordene Neu¬
verteilung der Kräfte des Dreiverbandes bereitet
man in Rußland in erheuchelten siegesfreudigen
Tönen auf den Rückzug aus Ostgalizien vor .

Die Petersburger Berichte betonen , daß sich
das numerische Uebergewicht der Verbündeten stets
stärker fühlbar mache , weshalb die russische Armee,
die aus Südostgalizien und der Bukowina Ver¬
stärkungen heranziehen mußten, bei Grodeck eine
ernstliche Schlacht annehmen werde.

Panik in Warschau .
Berlin , 4 . Juni . In Warschau ist , wie den

Morgenblättern gemeldet wird, unter dem Einfluß
der Erfolge der Verbündeten in Galizien ein
Panik ausgebrvchnn.

Aus Przemysl .
Wien, 4 . Juni . Die Truppen drangen gestern

rasch nacheinander von allen Seiten in die Stadl
Przemysl ein . Mit den Bayern trafen sich die
Reiter der Kavalleriedivision Berndt auf dem
Marktplatz . Bald darauf langten auch die Fuß¬
truppen des 10 . Korps an . Es herrschte unend¬
licher Jubel . Alle Straßen waren voll Menschen ,
die Blumen streuten und Fahnen winkten und
an den Häusern befestigten. Die Stadt hat nicht
gelitten.

Große Vorräte sind in den Magazinen zurück¬
geblieben und auch sonstiges Kriegsmaterial .

Die deutsche Südarmee rückt aus
Lemberg vor .

Berlin , 4 . Juni . Aus dem K . und K . Kriegs¬
pressequartier meldet die „ National-Zeitung " : Die
gegenwärtige Entfernung der deutschen Südarmee
von Lemberg betagt noch etwa 60 Kilometer .
Diesem Umstand haben die Russen bereits Rech¬
nung getragen und alle Aemter aus Lemberg ent¬
fernt . Ferner erhielten alle russophielen Persön¬
lichkeiten die Weisung, sich nach Rußland zu be¬
geben . Auch russische Kaufleute, die sich in Lem¬
berg niederließen, reisen ab .

Die noch in russischen Händen befindlichen
Gebietsteile Galiziens ensprechen kaum mehr einem
Viertel des Landes .

Scheitern der Dreiverbandsverhand ,
lungcn mit Rumänien .

Berlin, 4 Juni. Nach dem „Berliner Lokal¬
anzeiger" sollen die Verhandlungen zwischen
Rumänien und den Ententemächten endgültig ab¬
gebrochen sein . Eine Tatsache, die man in Wien
nicht minder wichtig hält, als den Fall von
Przemysl.

Zeppelinangriff aus London
Amsterdam, 4 . Juni . Wie der Korrespondent

des „ WTB . " von verläßlicher Seite hört erreichte
bei dem letzten Luftangriff ein Zeppelin Finchley
im äußersten Norden von London.

Er muß also den größten Teil von London
überflogen haben.

Der «ngerichtete Schaden ist nach derselben
Quelle bedeutend größer, als zugegeben wird .

Neue Ersolge deutscher Unterseeboote .
Frankfurt , 4 . Juni . Die „Frankfurter Ztg.

"
meldet aus Konstantinopel vom 3 . Juni . Am
31 . Mai versenkte ein deutsches Unterseeboot bei
der Insel Strato einen englischen , 12 000 Tonnen
fassenden Hilfskreuzer . Non der 800 Mann zäh¬
lenden '

Besatzung wurden 120 Mann durch den
englischen Dampfer Spy gerettet und nach der
Bucht von Undros gebracht .

Am 2 . Juni torpedierte ein Unterseeboot das
englische Linienschiff Tenedos . Ueber das Schick¬
sal dieses Schiffes fehlen vorerst nähere Angaben.

Italienischer Kriegsschauplatz .
An der Tiroler Grenze sind keine wesentlichen

Ereignisse zu verzeichnen . Oestlich des Kreuzberg,
sattels nahmen österreichische Truppen 2 Gipse!
die die Italiener vorübergehend stark besetzt hatten .

An der Kärntner Grenze hielt der Geschütz¬
kampf stellenweise an .

Im Küstenland wird im Raume von Karfreit ^
gekämpft . ^

Uus Stcröt .Mezirk und Umgebung ,
Lokales .

Wildbad , 5 . Juni . (Kgl. Kurtheater .)
Gestern ging „Die spanische Fliege " , Schwank in
3 Akten von Franz Arnold und E . Bach , unter
der Leitung des Herrn Schneider in Szene.- Er
war von einem vollen Erfolg begleitet. Sämtliche
mitwirkenden Kräfte waren ernstlich bemüht , ihr
Bestes herzugeben, und trugen dadurch viel zum
guten Gelingen der Aufführung bei . Die Spiel¬
weise war flott und die gemütlichen Sachsen er¬
regten wieder einmal die volle Heiterkeit der Zu¬
schauer . Der Besuch war ein recht guter, möge
es dauernd so bleiben . ll.

(Eingesandt .)
An die Wildbader Jugend ! Die ^

letzten Wochen haben uns manche frohe Kunde
vom Kriegsschauplatz gebracht. Dem schmerzlichen
Treubruch und Verrat unseres südländischen Ver¬
bündeten dürfen wir herrliche Erfolge unserer
Feldgrauen und Blaujacken zur Seite stellen. Mit
Gottes Hilfe ist es gelungen, insbesondere gegen
die russischen Heere einen wuchtigen Schlag zu
führen . Die Maischlacht in Galizien hat für uns
mit einer Riesenbeute an Gefangenen und Kriegs¬
material abgeschlossen . Die Zahl der Feinde , die
die Waffen gestreckt haben, ist so groß, daß ängst¬
liche Gemüter schon fürchten, das deutsche Volk
werde bald am Hungertuch nagen , wenn immer
neue hungrige Russen zu uns kommen . Zu Be¬
ginn des Juni ist endlich auch Przemysl wieder
in unsere Hände gefallen, ein Erfolg, der uns auf
eine baldige Befreiung Galiziens von den russischen
Horden hoffen läßt. Wenn unsere tapferen
Truppen solch unvergleichliche Taten vollbringen ,
so wollen wir in der Heimat ihnen nicht nach¬
stehen an Heldensinn und Opferfreudigkeit. Gelegen¬
heit dazu ist reichlich vorhanden . Das Rote Kreuz ^
kann jedes Scherflein, jede noch so kleine Kraft
brauchen . Aber das beste Opfer, welches unsere
Jugend bringen kann, ist doch das, daß sie ihre
freie Zeit hergibt und sich willig und freudig an
der Sache der Jugendwehr beteiligt. Am morgigen
Sonntagnachmittag soll wieder eine Uebung der
vereinigten JugendwehrenWildbad, Calmbach und
Sprollenhaus stattfinden (Sammlung V23 Uhr bei
der Turnhalle ) . Das gute Wetter fordert zu zahl¬
reichem Besuch auf . Uud die deutschen und öster¬
reichischen Sieger in Ost und West rufen unseren
Jungmannschaften zu : Uebt euch früh in deutscher
Manneszucht und deutschem Heldentum ! Wer
weiß, ob nicht auch ihr noch einmal mit Blut und
Eisen den heimischen Herd schützen müßt . Also,
ihr jungen Wildbader, kommt morgen Sonntag
zur Jugendwehr und bringt den rechten Frohsinn ,
die rechte Begeisterung mit , so wird es euch ge'
fallen.

Sonntagsgedanken
Der Tod als Lehrmeister.

Wenn wir manchem Grabmal die richtige
Aufschrift geben dürften , dann mußte darauf stehen!
Zu spät ! — Nicht nach dem Tod , sondern vor
dem Tod wollen die Menschen geliebt sein . Das
Leben ist kurz, darum muß schnell gehandelt
werden und das Beste darf nicht hiuausgeschobe»
werden. Christian Gey «,

*

Ich habe 20 Jahre neben meiner Schwester
gelebt , sagte mir eines Tages ein Freund , aber
gesehen habe ich sie erst in dem Augenblick, n>o
unsere Mutter starb . „Vom tiefen Leben

'
*

Der Tod ist kein schreckliches Gespenst, sondern
ein Freund , der mit tiefer, ernster Stimme an
uns herantritt und uns sagt : Ihr habt lange geE
Zeit zu schlafen , wenn ihr im Grabe seid , — M
seid lebendig und machet die Augen und He^ n
weit auf !

„ O lieb , solang du lieben kannst ,
O lieb, solang du lieben magst ,
Die Stunde kommt , die Stunde kommt ,
Wo du an Gräbern stehst und klagst.

"

H. W . Fürs»'



Lebensmittel.
Das zur Streckung der Mehlvorräte bei Herstellung

von Mehlspeisen und Gebäck geeignete

Ki,r ! offelWchmkhl
kommt am Montag , den 7 Juni ISIS , nachmittags
von 2— k Uhr im alten Realschulgebäude zum Preise
von 23 Pfg . das Pfund zum Verkauf .

Stadt . Lebensmittelamt .

Am Samstag , den 5 . Juni ,
vormittags 7—12 Uhr,

im Realschulgebäude

Maisgries - (Polenta) Verkauf
in Quantitäten von 10— 15 Pfund, pro Pfund 25 Pfg.

Städt . Berkaufskommission .

Bekanntmachung
Die Einwohnerschaft wird auf nachstehende, am hiesigen

Rathaus angeschlagene Bekanntmachung betreffend Bestand¬
erhebung und Beschlagnahme von alten Baumwollumpen
und neuen baumwollenen Stoffabfällen zur Nachachtung
hingewiesen .

Wildbad , den 3 . Juni 1915 .
Stadtschultheißenamt : Baetzner .

Ev . Kirchengemeinde Wildbad.
Der Voranschlag der evang . Kirchengemeinde

für ISIS ist von Montag , 7. Juni ab 8 Tage lang
zur allgemeinen Kenntnisnahme aus dem Amtszimmer des
Unterzeichneten aufgelegt.

Wildbad , den 5 . Juni 1S15.
K. Ev . Stadtpfarramt : Rösler .

Wildbad .

Arcis -Werkauf.
Heute abend k Uhr werden im Rathaus hier

ea . 8 ar Grasertrag im Umrang öffentlich gegen Barzahlung
verkauft .

Den 5 . Juni 1915 .
Die Stadtpflege .

Wildbad .

Die Jilgendwchr
hier wird hiemit ersucht , nächsten Sonntag , nach¬
mittags Uhr in der Turnhalle anzutreten, da der
Bezirksvorsitzende , sowie die Jugendwehr von Calmbach
und die von Sprollenhaus zu dieser Zeit zu einer Uebung
daselbst eintreffen werden .

Zahlreiches Erscheinen ist sehr erwünscht.
Der Leiter .

WohlsahMottme
Die Ziehung der Wohlfahrts -Geld -Lotterie

D Gunsten des Württ . Vereins für wirtschaftliche Frauen¬
schulen wurde auf 12 . Juli ISIS verlegt .

L . H
tz Während meiner Abwesenheit habe ich den A
E Hmn Obttarrt Dr. med . Gautz > hltt ß
L als meinen Vertreter aufgestellt . ^

Sprechstunde (auch für Kassenpatiententen ) im S
Haus Kuch

E E
Vorm. 11 — 12 V- Uhr, A
Nachm , von 3 Vs —5 Uhr, S

Sonntags vorm . lOVs —12 Uhr.
— Fernsprecher 88 —

Hofrat Dr . «red Lorenz
Kgl. bayr . Oberstabsarzt u . Kurarzt

— z . Zt . im Felde . —
^

Gebildete Dame
Hilfsschwester vom RotenKreuz
sucht Stellung als Pflegerin,
Gesellschafterin oder Hilfe bei
einem Arzt .

Offerten an die Expedition
des Blattes.

Verloren .
1 schwarzseid . Damenschirm
1 Herrenstock
1 schwarzer Spazierstock.

Städt . Fundburean ,
Rathaus Zimmer I.

Eine jüngere

Putzfrau
gesucht.

Zu erfragen in der Geschäfts¬
stelle.

Woöenwcrchs
vorzügl . Qual ., fast geruchlos,
naß wischbar, versendet an
Private etc. von 5 Kilo an,
pro Kilo Mk . 2 .— franko
gegen Nachnahme
Verkanfs -Zentrale „Rotz"

Mannheim P S . 4

DA . Du/t/reate/-

MMack .

5amstag, den 5. funl
) m weiten KÖ55 '

I .
Sonntag , den 6 . )uni
Als iäi noäi im

klügelkleiäe .

Wtt gute Me Schuhe uud Stiefel hadeu will I
der kaufe in Anbetracht der enormen Lederteuerung, solange
Vorrat, in meinen seitherigen Lagerbeständen in prima
Qualität und tadelloser Paßform und in allen
Größe « , hauptsächlich in

mell- u» l> DMUjliksel ».
Schuhmacherarbeiten werden promt erledigt .

Korttinerrtal-Glruimiabsötze,
schöne haltbare Arbeit .

HerrriLun §ekuLw3 .r6u § 68e1iLit .
Uauxtstrasss 124 .

vLS

8ekvergkMM
in dem grossen Ringen im Osten bilden die
bartoäekigen Lampte, die sieb 2 . 2t . abspieisn.
Wer den Dang dieser Lreignisse autmerkssm
verlolgsn will , benutze dis 8 pS 2 iaikar 1 e
vom Oallaiseken LriegssekauxiatL ,
Liasstab 1 : 1 250 000 . 8iv ist dis dritte rsiob
besebriitete Larte uns dem bei uns erbalUiodsn

ürisgsksrkvn/htlss
13 Larten aut lasoksutormat getagt in dauvr-
baktem Riubaud nun » Olle. 1 . 50 .

2u belieben darob

Dnedbandlnng.

2siAsn 2is ciissS AünstiAH Oifsk'ts
Ikksn fksuncisn , Vsksnntsn sto .

Montag , den 7 . iuni
Die sponische fliege .

vienstag, den 8 . luni
Die fleäermsus .
Nlittwocb, den 9 . funi
Lunker Abenci .

M - I i —

Jünglingsverein .
Samstag, 5 . Juni.

Abends 8 Uhr Bibelstunde
und Spiel.

Sonntag , 6 . Juni.
Nachm . 4 Uhr Vereinsstunde,

5 Uhr Spiel.

Ev . Gottesdienst
1 . Sonntag nach Dreieinig¬

keitsfest, 6 . Juni.
Vorm. V « 10 Uhr Predigt, j

Sladtpfarrer Rösler .
Nachm . 1 Uhr Christenlehre

mit den Söhnen . Stadt¬
vikar Remppis.

Abends 8 Uhr Biebelstunde .
Stadtvikar Remppis.

Die Kriegsbetstunde fällt
diese Woche wegen Kirchen¬
reinigung aus.

Katt). Gottesdienst .
Sonntag , den 6 . Juni .

10 V« Uhr Amt .
1 °/ « Uhr Christenlehre und

Andacht.
Montag keine hl . Messe,

an den übrigen Tagen 7 Uhr
hl . Messe .

Montag und Dienstag
Abend 6Vs Uhr Andacht.
Beicht : Freitag und Samstag

früh und Samstag nachmit¬
tags von 4 Uhr an.

Kommunion : Sonntag und
Montag 6V» Uhr, an den
übrigen Tagen vor der hl .
Messe .

Ledoael das kLpisrxeläl
SoläZsIä i T'spisrZsIä
in dis Ksiobbank l In dis Osldsoksintssoks
Wir Deutsebv sind ordnungsliebend , desbaib

wollen wir aueb unsere Deldsvbeine , die seist in der
Lauptsaobe den Ueidverkedr vermitteln , in einem
tadellosen , sebönen und «anderen Anstande erbattsn .

2u diesem Aweeke babsn wir eine elegante
KtzläsedyllllasolLtz

bsrstellen lassen , die ebenso praktlsvb wie originell
und die in Lerlin 2u Ilunderttausenden vsrkautt worden
ist . öedsr rerbiekt sieb den Roxi, wie die Oeldsobeius
in der Dasebe versokwindsn . Liner seigt sie dem an¬
deren und am Ltammtiseb gebt dieselbe von Land ru
Rand.

V srlors »
geben können jst ^ t keine Oeldseksine mebr. Oie Nascke
ist im kleinen Lormat kür Damen 2ur bequemen
Unterbringung in der llaadtasebv uud kür llerren
im Lrlektasvbeokormat bergestellt und kostet per 8tüvk
2,— Kark .

Damit 8ie nun aber aueb unseren tapkerea 8o1-
daten im Leids sine Lrsuds und Dsberrasebuug maodvu
können , legen wir jedem, welobsr bei uns eins Damen -
odsr Uerrentasebs bestellt, eine Lxtratasebv als
/ uKade bei. L.ut Wunsek und nur bei genauer^ dressenanKabe senden wir die Klratistasebe im Reld -
postkarton verpackt, ebne jede ^ »ebLablanK , den
8oidaten direkt ins b'eld .

In ämbetraokt der eiaMbendsuKassendestelinnxvnbaden wir uns entseblossen , dieses Reklam «-4nAvbotbis 2um 1 . 4uANst d. ds . ru verlängern .
Der Versand gesebiebt nur naek Voreinsendung des

Lstrages von 2,— Llsrk , aueb in öriekmarken, 2weimark-
seboinen , per Rostanweisung oder per Mobnabme.

Lei ÄaebnabmesendunMn trägt die erböbtsn Lorto-
spesen der Lestellvr.

Die Losten kür korto und Verpackung im
Reldpostkarion tragen wir , sodass 8iv »Iso kein «
Laeb ^abinngen ^ n leisten baden .

Leuutöeu 8is dieses seiteu günstige Angebot und
8is erweisen sieb und Ikren Uitmvvsekeuviusn besonderen
Dienst.

Loekmals Svkonsl ilss I' spksi ' gslil I

V. 0. 8vdwiät L Vo.
Osnlin bV 57 , Vor - Lsti - , 40 .



kmllivliv l-ists der vom I . bis 3 . tun ! sngomoldoton fremden .
/ n </e " 6v <rsr ^ ö/6 ^r .

L8i »» »11vl»«8 L »LI»«1v1
Banse, Lr . Lauptwann ä . R . a . D . Sowwerteid
Ooet̂ es, Lr . Arnold, Deutnant 6 . R .,

wit Krau Oem . Deixrig -Sobleussig
Lass , Lr . Lauptwann Okariottsnburg
Strebe! , Lr . Riedard, liermaier ,

wit Krau Oem . und Kinder Oauting
IrommsdorK, Krau Dr . Leideiberg
Arnold, Krau ^ .lios Stuttgart
Arnold, Kri . Oretsi „
Briegleb, Krau Nazor Leriiu
Drevermanu, Lr . Leutnant , mit

Krau Oem . Vogsisang (Westt . )
Köbier, Krau Dr . Deipräg
Kubu , Lr . k . , Keuerw .-Oberit. Beriin -Kankvw
dluilsr , Lr . Dkeodor, Oek . Kommerzienrat,

mit Krau Oem . uud dungter )det2
Sedmidt, Lr . Lori Oustav Solingen
Sebwidt, Krau Kikrieds „
Kleiner, Ür . Lugen , mit K'rau Oem . Lim

<M»8tI»»N8 «. K» «l .
Ktrsngis , Lr . Lmü Den^kireii
Kre î, Li . Kriedr . Karl , Kostvsrwaitsr Speyer

Itntol Holleviie
Oirardet , Lr . W . , Kgi . KomwerLienrat Renn
Kkiiixs, Lr . Douis, Rentner Brüssel
Kabibann , Lr . Rittmeister Strassdurxi
Kckmanu , Krl . K . Kiel
Steiner , Lr . , Outsbesitxer (Sekioss

Dauxdeim) , mit Krau Oem. Württembeig
Hol «! voooorLi »

Kaiser, Lr . doset , Kkm . Strassburg
Kiggi , Lr . Otto , i^xotbeker, m . Kr. Oem. Augsburg
Oieseeke , Lr . K ., Kriv . , mit Kr . Oem. Berlin
8tort2 , Lr . Stuttgart

ktÄ8td » L si. :»I>i>
Lauer , Lr . ^ doit, Ingenieur Küruberg

Hotol xolstl . L .ö « ^8 »
Lodvu , Lr . Lermaun, Kriv. Kiubeok (Lauu .)

Hotol K«1Ä . 8ter »
Lsrtei , Lr . Karl, Kauiwaun Weimar

6 » 8tKok « Hirsvl »
Kiredbeiwer, Lr . D . , Kaufmann Leiibrouu

^ Üx «r8ti »b1v
Roeseb, Lr . Oeorg, Kaufmann Ravensburg
Wirtb , Lr . Wiibsim , Kaufmann „

Hot «!
^oilasse , Lr . , Krot . vr . med ., steliv.

ärrti . Direktion 6 . Krauksvbaus
8t . Oeorg Hamburg

Doppeibawmer , Scdwester Obristins Leideiberg
t» Ä8t1i « F !« . slt . Linü «

Steiais, Lr . !§ . , Lostunterdeamter Lfünsingen
Nesmer, Lr . Kr. , Kfm . Kliningen

Oölu
H « te1 81 » »so !»

Lenr , Kri . Odrist .
H «t«L

Ltäväis, Lr . K . , Lankäirektor Sedvsnningen

Lebieieber , Lr . Oastrvirt Lim
Liede obrovner , Kr ., wit Kocdter Stuttgart
Ströiimfeiii , Krau K . , mit Kocdter „

Uvtel I^ L«! <kor L . Avlck . I rriirui
Löbner , Lr . L . vanLiZ

U « <el f? 08t
Kood, Lr . vuärviss, Kfm. Keustettin
Scdneicier , Kr . U. , Oderawtsriektersvve. Llünedeu
Llarkisrvier , Krau Llarianne „
Liume , Lr . Kaufmann ÄlaAäeburZ
Krause, Krau ^usti/rat , mit

Kri . Kocbter KiotEde d . vresäon
Lamm , Kr. , mit Kri. Koedter ksriin

8vl »^v» rLW » l<N»« te1
Küng , Lr . ^V . , Lisenbadnbsamter Lim
Reiedlen , Lr . Kari Lim

8oi » merll »vi ?Al»« t «L
Stock , Lr . Karl , mit Kr. Oem . Oifsnbaod a. Ll
Kdni , Krau Konsuisgattin Stuttgart
Strauss -LueK , Krau „
Städle , Krl . iVlartda Llagstacit
Daniel , ür . Lisend .-Letriedsinspekt. Stuttgart

<li »8tI»»L » 8 « IIN«
Kial/gratenvveiier

Stuttgart
Sebmiä , Lr . -Ler/ger
Löbringer, Lr . L . , Kaufmann

Hotel 8t «I» eiit «l8
Ludrig , Lr . William , Kaufmann ,

mit Kri . ^ ookter Lew -^ ork
Sebuwm , Lr . Obristian , Kaufmann,

mit Krau Lew . ^ cioirturt
tii »8tl »ok « . Ve » till »«ei »

LLtrenmaler, Krau Obristiane Oppenkeim
(juiääe , Lr . OderLaliimeister Lamein a . Weser

t/6 " l! / 6 " ///ttt,tf/6 - t
Vill » 8 »vt «» er

8obior , Lr . , Lerirksgeometer,
mit Krau Oem . Sedornciort

IR . ü » «Ier , I «vvei» b «^zr ^tr . IS »
Kraemer, Kri. .lolianna Duisburg

HIirn» » «;I»or kott
Lauser , Lr . Karl , Kaufmann Klungen

L »rl lioiii « , 8t » ti «o8 »tiei »vr
Lear , Lr . L . , Oemeinäesekrstär Keekargartaed

Ifrit « 8 « Iir« ii »«Liu8tr .
Kumpt , Lr ., Krivatier Oeislingen a . 8t.

Vjll » ÜrAii « ,8lra (L . 8I » »8el »)
Kgl^-Nanskoxt , Lr . 0 . , Kriv. Krankturt a . L .
^ ncireae, Lr . Dr. 0 . , Leebtsanw. „

tpill » l^ ürst Itlsiiioi « k
v . Locieisodwingd, Krdr. Ldo,

Oberst a. D . Okarlottenburg
Oiliisedewski , Lr . Oed . ^ustiLrat , mit

Krau Oem . unä Kri . Koedter Kotsäam
Nbriiio » ii6 -r «88iii » » ,, .VoHlL» t«?88ei »K«8vli
Wörnie , Kri . Sek wester Leipzig

tüntkob , HotLliAelL«!«
Osanäner, Krau Losine Ditringen

U » i» n» »vl»«r ( II»» 8 Htütklor )
Wagner , Kri . Nartda Weinsbsrg

Wojxoei -
Lrüek , Krau Nanndeim

LL «kviir »vL8tor
Lagei , Lr . Karl, Lsntnsr Dieäsnkofsi

L »» 8 HvolLvr
Keim , Krau , wit Legieitung Leicleniisiüi

8f»LI» UoI » VI»8t»« lf«I»
Loämann, Kr . K. , Krivatiersgattin Nünaiigii

t - e8vl »w . UoiLIivlioer , ILVulir Lsrlstr .
Dobbersedätr, Krau Osnadrüel!

Lorl Holm,
Binder, Lr . K. , Krivatier StuttgLit
Weiss , Lr . ^ iois Obernciork
Went ^si , Lr duiius, Sekretär ,

2 . Kt. Keiäwobei kforrdelm
Ouicle , Kri . Berta Lnteräigisdsill,

>> »» 8 Sooolä , LvniK IL »rl8tr . 81
Lakeniuüüsr , Lr . d . , Kadrikant KailLnMi,

VIII»
Kegel , Lr . Dr med ., Lrrt Okariottöllbaiß

Villo ÜL»rl8l »» «1
Kwölter , Lr . Krit2 , wit Söbueden Stuttgart
8ebwar2wanu , Kri . ^.waude „
Laim , Lr . Lvbeid , Kunstmüdiedes. Bmc!>

Uo » 8 1L» « I»
Oasiwann, Krau K. , Rentiere Augsburg
Kur2, Krau Krivatier Karlsruds
Kur2 , Krau 2abnar2t „

u «IlioiKlitor Li » «1vnI»«irAev
Dan26ndorfer , Krau Oberiebrerswitwe,

mit Begleitung Mrndeig
Deutbaus , Krau Kräsideut,

mit Ledieuung Kübillge»
ViU » Aootolkollo

8edieie !i6r, Kri . ö . Nünedea
Ködimauu , Kri . 8trassi >llrx
Roseber , 8e . Kx2 . , Lr . Dr . Kari , Oeb .

Rar und iLinisteriai-Dirsktor , wit
Krau Oem . Desekwit ? b . Lresäsa

t « istei ' ZLiillsr
Ott , Krau Katkrins Kräilüogvll

tt » «kei 'ii»8tr . I' til » , OlA» 8tr.
Kubu, Krau Keuerw .-Oberit. Lsrliu-Kanlr»

k r̂ar » kopp , IVitwe
Löm , Lr . Krit2 , Reisender Karlsruhe

H îlla iri »«li »A«1L
Karseb , Krau DüsssLoii

8t » «1tpt » » 'rvr ü «8lvr
Römer , Lr . K . , Ktarrer, m . Kr. Oem . LüttiivZö »

^ ulii » 8 8vl » i» »ri «>«r , U »opt8ti ». 88
Bliekie , Lr . 0 . , 8edultb . , m . Kr . Oem . Winterimgeii
8tüber, Krau OeisiiiM

Okr . 8 « lio » 1L U»» «I 80I11» , Lr »8«i «
Kielder , Lr . Krivatier Weck»

N »r !e 8vll»m»i «1 , Usuptstr . S1
Sobneider , Krau Karlsrulie

VIII» ^Vortboi 'K» L'. H » » se 1 in »«»
Klass, Lr . Dr. Oeimimrat Darmst »ät
Voiekmar , Krau K . Kodkm
^.nbut, Krl . N . 8a^n bei OobiM

II «rrnI »i11v
Dietrieb , Krau Karoiine Stetten i . »

^iaki der Kremden . . . 3178 .

Mdrend meiner Abwnenkeif vertritt micd

mein Kollege

Herr 2älM9r2t ^ /gläsckmiät .
Cr wird

Montelg, Mittwochs unci kreichgs,
je mittags von 2 bis 7 Ubr

Zprechstunäen nbbniten.
M ersucke döfiicdst meine werten Patienten ,

diese weiten gett . 2u berücksichtigen -

2LdR3 .r2t ZsrZdadnZsdLuäs

Perfil
Kinclsrwssckis

Nenket ' 5 Slekck , - Loris

leisten vortreffliche
Dienste die seit « »

25 Jahren bewährten 8 »

gebrauchen
sie gegen

Heiserkeit.Verschleimung ,
Keuchhusten, Katarrh,

fchmerzcuden Hals , sowie
als Vorbeugung gegen
Erkältungen , daher hoch¬
willkommen jedem Krieger !»

B/t DD not. begl .Zeugnisse,
OIvV Aerzten und!

— - Privaten verbürg .^
den sicheren Erfolg.
Appetitanregende ,

!fei«schmeckendeBonbo«s ,
Paket 25 Pfg . Dose 60 Pfg.
Kriegspack . 16 Pf ., keinPort .
Zn haben in Apotheken
sowie bei : I >r . C . Metzger, !
königl . Hof -Apotheke , und
Drogerie Hcrm . Erdmann

vorm. H . Grundner
in Wildbad .

GGGGGGGG OD
sst»A-» SP Ä »i?« »z.

G
" Sorten

Leldpost- ,
tzMSchachtelnU

sind ; u haben bei

stzGGGl I' rsidsr
GGGGOGGG G

WLVL:I
LllLdva - Vasod -Lllrüse
Knaben - Atasod - ölnsell
/ / in grosssr Kuswald , darunter eine Kartio //

^ ^ 3S kroLvnt uoLßr Rsrt ^ ^
/ / emptiekit //

32 . LV 2 LH - rslökoll ^
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